
Veranstaltung „Altbausanierung – Wann geht es richtig los?“ in Mannheim am 15.02.2012

Förderung der energetischen 
Gebäudesanierung in Mannheim 

Josef Krah, Geschäftsführer Klimaschutzagentur Mannheim gGmbH



Übersicht

� Vorstellung der Klimaschutzagentur Mannheim

� Ziele, Potenziale und Motive der Altbausanierung

� Förderprogramme zur energetischen Sanierung
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Die Klimaschutzagentur Mannheim gemeinnützige GmbH

� Gesellschafter
� Stadt Mannheim (51 %), MVV Energie AG (40 %), GBG (9 %)

� Finanzierung
� Anschubfinanzierung Land BW: 100.000 €

� jährliche Zuschüsse der Gesellschafter: 450.000 €

� Personal
� 5 Vollzeitstellen: Geschäftsführung, 3 Stellen Energieberatung / 

Projektmanagement, 1 Geschäftsassistenz 

� Unterstützung durch zusätzlichen Geschäftsführer bei der Stadt 
Mannheim

3



Aufgaben der Klimaschutzagentur

� Kostenlose Erstberatung für 
� Bürger

� KMU

� Kirchen

� Vereine

� Initialberatung zu
� Energieeinsparung

� Energieeffizienz

� Einsatz Erneuerbarer Energien

� Beratung und Bearbeitung von energetischen Förderprogrammen

� Erfahrungsaustausch und Zusammenarbeit mit den regionalen 
Energieagenturen

� Aktionen, Wettbewerbe, Schulungen, Vorträge, Broschüren
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Beratungen durch die Klimaschutzagentur im Jahr 201 1

� in der Agentur 
� Persönlich: 1.000

� Telefonisch: 2.150

� E-Mail: 400

� bei Vorträgen und
Veranstaltungen

� Beratungen: 705

� Zuhörer bei Vorträgen: 745
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� Die nationalen Ziele aus dem Energiekonzept 2050 des Bundes

� In Gebäuden soll gegenüber 2008 bis 2020 

der Wärmebedarf um 20 % reduziert werden und                                                               

bis 2050 der Primärenergiebedarf um 80 %. 

� Steigerung der Sanierungsrate von 1 % auf 2,0 % 

� Mannheimer Ziele aus der Klimaschutzkonzeption 2020

� 38 % Reduktion Wärmebedarf in den privaten Haushalten (2005-2020)

� Unterstützung der Initiative Energieeffizienz                                              

der Metropolregion Rhein-Neckar

� Verdopplung der Sanierungsrate bei Ein- und Zweifamilienhäusern
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Nationale, regionale und lokale Zielsetzungen



Potenziale der Altbausanierung in der MRN
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Mannheim:
20.000 Ein- und Zweifamilienhäuser 
der Baujahre bis 1986



Wärmebedarf nach Gebäudebaujahr (Heizung + Warmwass er)
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Motivation für eine energetische Sanierung

� Heizenergie sparen und Energiekosten senken

� behagliches Wohnklima schaffen

� den Werterhalt des Hauses sichern / Wert steigern

� Einhaltung gesetzlicher Standards nach EnEV 2009

� wenn mehr als 10 % der Fläche der 

Außenbauteile geändert werden

� Nachrüstverpflichtungen sind zusätzlich

zu beachten
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� Zeitpunkt der Sanierung wichtig

� Energetische Maßnahmen sollen in die allgemeine Modernisierung  

(z.B. bei Gebäudeschäden, Ende der Nutzungsdauer  von Bauteilen) 

eingebunden werden, dadurch reduzieren sich die energierelevanten 

Kosten um rund ein Drittel.

� Reihenfolge der Sanierung wichtig

� Erst die Gebäudehülle sanieren, dann die Heizanlagentechnik erneuern: 

Dadurch werden überdimensionierte Heizanlagen vermieden und die 

gesamten Einsparpotenziale der Gebäudesanierung genutzt.
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Faktoren bei der Wahl des Sanierungszeitpunktes



Hemmnisse gegen eine energetische Sanierung

11Quelle: ENEF Haus
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Altbausanierung rechnet sich!
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Mannheimer Wärmepass
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� Beratung durch die KSA

� Kostenfreie Energiebilanzierung + 
Ermittlung der Einsparpotenziale 
eines Hauses

� Basis: Selbstauskunft mittels 
Fragebogen

� Über 1.000 Pässe bislang ausgestellt



Das Förderprogramm der Stadt Mannheim
„Energetische Sanierung von Ein- bis Dreifamilienhäusern“

� Förderprogramm wurde durch den Gemeinderat im Mai 2000 
erstmalig beschlossen

� Start mit 400.000 DM / Jahr (mit Solarthermieanlagen)

(204.517 EUR)

� Kontinuierliche Fortführung und stetige Erhöhung bis heute
� Fördermittel aktuell ab 2012: 400.000 EUR / Jahr

� Zuschuss für energetische Sanierung
� Ein- bis Dreifamilienhäuser

� Fassadendämmung, Dachdämmung

� Oberste Geschossdecke

� Fenstertausch (nur in Verbindung mit Dämmmaßnahmen)
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Das Förderprogramm der Stadt Mannheim zur energetis chen 
Gebäudesanierung - Ergebnisse 2011 :
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Vergleich der Förderprogramme - Zuschussvariante
„Energetische Sanierung von Ein- bis Dreifamilienhäusern“ (Stadt Mannheim)
„Energieeffizient Sanieren“ – Einzelmaßnahmen (KfW) vom 01.01.2012
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Vergleich der Förderprogramme Stadt Mannheim – KfW 2012

freistehendes Einfamilienhaus
Baujahr 1970
Wohnfläche 150 m²
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Sanierungsbeispiel



Weitere Förderprogramme der KSA für Altbausanierung  
aus dem MVV-Klimaschutzfonds 

� Zuschuss für hocheffiziente Heizungsumwälzpumpen

� Heizungspumpen der Energieeffizienzklasse A

� Zuschuss 25 % der Investitionskosten, bis max. 1.000 €

� Zuschuss für Mikro-KWK-Anlagen

� Mikro-BHKWs bis 11 kW elektrische Leistung

� Zuschuss bis max. 10.000 €, mindestens 4.500 €
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Erwartungen der Bürger an Förderprogramme für Altba usanierung
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Schnelle 
Bearbeitung

Transparente 
und klare 
Richtlinien

(Feste) 
Ansprechpartner 

für seine 
Anliegen

Unbürokratische 
Beantragung

Möglichkeit, 
Einzelmaßnahmen 
fördern zu lassen

bevorzugt 
werden Zuschüsse 

statt Kredite
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Vielen Dank 
für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Vielen Dank 
für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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